
August 2016

Aussaat, Pflanzung, Pflege und Ernte von:

Wurzelpflanzen

Blütenpflanzen

Blattpflanzen

Fruchtpflanzen

 Mond geht
über sich

 Mond geht
unter sich

Mondphasen

Neumond

Vollmond Mond
nimmt ab
Mond
nimmt zu

Mondkalender

Alle Symbole auf einem Blick

Haare
schneiden

Arbeiten
am Haus

Wäsche
waschen

Fenster
putzen

Einkochen/
Tiefkühlen

Holz
einlagern

Pflanzen
schneiden

Pflanzen
gießen

Einsetzen/
Umtopfen

Düngen

Mo 1  

Di 2  

Mi 3  

Do 4  

Fr 5  

Sa 6  

So 7  

Mo 8  

Di 9  

Mi 10  

Do 11  

Fr 12  

Sa 13  

So 14 

Mo 15  

Di 16  

Mi 17  

Do 18  

Fr 19  

Sa 20  

So 21  

Mo 22  

Di 23  

Mi 24  

Do 25  

Fr 26  

Sa 27 

So 28  

Mo 29  

Di 30  

Mi 31  

Juli zu nass und zu kühl
WETTER Im Vorjahresver-
gleich fällt der Juli im Talkessel
mit viel Starkregen und weni-
gen Prachttagen aus.

ERNST IMMOOS

Meteo Schweiz zieht Bilanz: «Das
erste Halbjahr 2016 brachte einen mas-
siven globalen Temperaturrekord. Die-
ser liegt 0,92 Grad über der Norm
1961–1990». Damit ist der letztjährige
Rekord von 0,71 Grad deutlich über-
troffen.
In der Schweiz stieg die Temperatur

in gleicher Zeitspanne um 1,6 Grad.
Damit war man weit entfernt vom Re-
kordwert aus dem Jahr 2007, der 3,2
Grad über der Norm lag.

Nur drei Hitzetage in Schwyz
Im Talkessel von Schwyz, wo das

Wetter offiziell registriert wird, war der
Juli – und zuvor schon der Juni – auf
der kühleren Seite. Dies belegen die
Juli-Vorjahreswerte mit einer Durch-
schnittstemperatur von 22,9 Grad, den
13 Hitzetagen und dem Spitzenwert von
34,4 Grad (sie fielen extrem aus, da es
sehr heiss und trocken war). Regen fiel
lediglich 34,4 l/m² an acht Tagen.
Anders im zu Ende gehenden Monat:

Es wird voraussichtlich bei drei Hitze-
tagen bleiben. 31,4 Grad war der höchs-

te Wert, und die mittlere Temperatur
über den Monat gemessen (bis und mit
28.) liegt mit 19 Grad 3,9 Grad tiefer.
Bis am Wochenende ist noch eine klei-
ne Verbesserung möglich.
Auffallend hoch fiel die Regenmenge

mit 127,2 l/m² an 13 Tagen aus. Will
sich der Sommer wärmemässig noch
verbessern, muss noch einiges an Hitze
dazukommen. 2015 gab es insgesamt
19 Hitzetage, diesen Sommer erst 6.
Landesweit gemittelt sei der Juli im

langjährigen Vergleich mit einem leich-
ten Temperaturanstieg und regional
gesehen eher zu regenarm ausgefallen,

erklärt Frederik Sitterlin von Meteo-
News.

Allerweltswetter am 1. August
Einen ersten Trend für den Geburtstag

der Schweiz macht MeteoNews aus. Wet-
tertechnisch soll es für jeden Geschmack
etwas geben: Sonne, Wolken, ein paar
Schauer. Auf die Feuerwerke hin bessert
sich aber das Wetter, heisst es.
Zu heiss jedenfalls sollte der August

nicht starten, ausser man sei ein Winter-
sport-Fan: «Ists von Petri bis Lorenzi
heiss, dann bleibt der Winter lange
weiss.»

Einen Tag bevor die Glattalp im Juli etwas Schnee bekam,
herrschte Bilderbuchwetter.

Bilder Ernst Immoos

«Anfang August viele Regentage»
PROGNOSEN Die Muotatha-
ler Wetterschmöcker prog-
nostizieren einen durchzoge-
nen August. Die meisten
rechnen mit viel Regen.

Alois Holdener, Tannzapfen,
Seewen
1. bis 10. schleichen die nicht Fleisch-
essenden um die Häuser, weil es so gut
schmeckt vom Grillieren, schön und
heiss, fast zu trocken. Die Tage vom 11.
bis 22. zum Vergessen genug gefressen,
Abkühlung und Regen, Schnee in den
oberen Alpen. 23. bis Ende mit viel
Bergnebel und bewölkt.

Martin Horat, Wettermissionar,
Rothenthurm
Am ersten ein ziemlich schöner Tag.
Dann ist wieder ein Tiefdruck im An-
zug. Ab Mitte wird es auf den Hoch-
alpen so kalt, dass die Rinder- und
Schafhirten kaum imstande sind, die
Tabakpfeifen zu stopfen.

Peter Suter, Sandstrahler,
Ried-Muotathal
Anfangs mehr trocken bis Mitte. Zweite
Hälfte auch schön, fast keine Regentage.
An Maria Himmelfahrt (15.) trocken.

Martin Holdener, Musers, Haggen,
Schwyz
Am 1. August hat unser Bundespräsi-
dent Schneider-Ammann einmal nichts
zum Lachen: Regen. Nachher wird es
besser, mehr schöne als Regentage. Am
Eidgenössischen Schwing- und Älpler-

fest (27. und 28.) wird es keine Schne-
cken im Sägemehl haben, trocken und
schön.

Karl Hediger, Naturmensch,
Küssnacht
Meist heisses und schwüles Sommer-
wetter mit Blitz, Donner und Regen bis
zum 20. Danach wirds ä Tschopä küh-
ler. 1. August: Höhenfeuertag.

Roman Ulrich, Jöri, Bergli, Bisisthal
Bis am 12. viele Regentage. Mit dem
Rest darf Mann und Frau zufrieden sein,
viele schöne Tage. Bisisthaler Schaf-
märcht (22.) schön für all.

100-jähriger Kalender im August
Fängt früh an mit Nebel, die Tage schön,
warm und hitzig. Der ganzeMonat schön
warm und trocken, doch etliche Gewitter.

Der Bisisthaler Roman Ulrich rechnet vor allem zu Beginn
des August nicht mit vielen Schönwettertagen.

Bild Ernst Immoos

Wer die schönen
Tage nutzte,
wurde mit

Prachtwetter
(Fronalpstock)

belohnt.
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